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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Winhöring II : SV Gendorf Burgkirchen III 
Freitag, 29.09.2023, 19:30 Uhr

Eineder macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Winhöring II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) gegen den SV Gendorf Burgkirchen III endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem
in ihrem 1. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der SV Gendorf Burgkirchen III mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Konstantin Eineder, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Kagerer / Eineder und Cecil /
Weissbart, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. 2:3
endete das Doppel zwischen Jung / Kattner und Klippert / Strasser aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
an den Tisch. Zwar brachte Heinz Klippert Gerhard Kagerer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Gerhard Kagerer mit 3:1 durch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Konstantin Eineder die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Andreas Jung konnte im Spiel gegen Erich Weissbart einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Der Start in die Partie hätte für Josef Kattner besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jürgen Strasser noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Winhöring II und des SV Gendorf Burgkirchen III in die Box. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Gerhard Kagerer und Ernst Cecil die Schläger kreuzten. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Konstantin Eineder gegen Heinz Klippert. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Die gewinnbringende
Taktik fehlte dagegen daraufhin Andreas Jung bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Strasser ab dem Start. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TSV Winhöring II 6 Punkte, SV Gendorf Burgkirchen III 3 Punkte. Recht kurzen Prozess
machte wenig später indes Josef Kattner beim 11:6, 11:9, 11:9 mit Erich Weissbart. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV Winhöring II.

Nach diesem Sieg des TSV Winhöring II geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2023 gegen den
SV Haiming VI, während der SV Gendorf Burgkirchen III am 13.10.2023 gegen den SV DJK
Emmerting antritt.

 Statistik:
 TSV Winhöring II

Doppel: Kagerer / Eineder 0:1, Jung / Kattner 0:1 
Einzel: G. Kagerer 2:0, K. Eineder 2:0, A. Jung 1:1, J. Kattner 2:0 

 SV Gendorf Burgkirchen III
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Doppel: Cecil / Weissbart 1:0, Klippert / Strasser 1:0 
Einzel: E. Cecil 0:2, H. Klippert 0:2, J. Strasser 1:1, E. Weissbart 0:2


